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Ein Beitrag zur
Energiewende

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Energie aus der Region für die
Region - etwas Besseres kann uns
nicht passieren!
Dieses Motto verdient die
Nahwärmeleitung, über die unser
Schulzentrum in Königsee von
der dortigen Agrargenossenschaft
mit Energie versorgt wird.
Zusammen mit Helmut Hercher
und seinen Mitarbeitern, meinem
Team vom Bauamt, einem verläss-
lichen Baubetrieb und einem wis-
sensdurstigen Ingenieur haben
wir dort im vergangenen Jahr in
Rekordzeit ein Modellprojekt
umgesetzt, mit dem wir zweierlei
erreichen:
Erstens die Sicherung eines regio-
nalen Energiekreislaufs als Puzz-
lestück der notwendigen Energie-
wende.
Zweitens hat die Agrargenossen-
schaft Königsee sich ein Stand-
bein geschaffen, bei dem der Erlös
für Wärmelieferungen hier vor
Ort bleibt, bei unseren Bauern. In
der jetztigen Zeit mit den beschä-
mend niedrigen Milchpreisen ist
das besonders wichtig.
Und passend zum Motto des dies-
jährigen DKB-Landwirtschafts-
preises „Auf Grenzstandorten
Geld verdienen“ hat der
Geschäftsführer der Agrargenos-
senschaft Helmut Hercher am
Donnerstag auf Gut Liebenberg
dafür den ersten Preis in Empfang
genommen.
Herzlichen Glückwunsch!

Ämtersprechzeiten
im Landratsamt

Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr
und 13.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr
und 13.00 - 18.00 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr

Kfz-Zulassungs- und
Führerscheinstelle
in Saalfeld-Beulwitz
Montag 08.00 - 14.00 Uhr
Dienstag 08.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 08.00 - 14.00 Uhr
Donnerstag 08.00 - 18.00 Uhr
Freitag 08.00 - 14.00 Uhr

Öffnungszeiten
Bürgerbüro Saalfeld
Mo. bis Do. 08.00 - 18.00 Uhr
Freitag 08.00 - 14.00 Uhr

Bürgerbüro Rudolstadt
Mo. und Mi. 08.00 - 15.00 Uhr
Di. und Do. 08.00 - 18.00 Uhr
Freitag 08.00 - 13.00 Uhr

Ausbildungsplätze 2010
im Landratsamt

Bewerbungsschluss ist der
31. Oktober 2009!

Festveranstaltung des Landkreises zur friedlichen Revolution
Am 9. November gemeinsames Feiern mit den Landkreisen Kronach und Trier-Saarburg

_Probstzella (AB/mo). Am 9.
November hat der Landkreis
Saalfeld-Rudolstadt zur Festver-
anstaltung anlässlich des
20jährigen Jubiläums von Mau-
erfall und friedlicher Revoluti-
on eingeladen. Gemeinsam mit
dem Nachbarlandkreis Kronach
und dem Partnerkreis Trier-
Saarburg wird im Haus des
Volkes in Probstzella das Ende
der deutschen Teilung gefeiert.
Mit der Wahl des am 1. Mai
1927 als Kulturzentrum eröff-
neten Hauses des Volkes wurde
ein Ort gewählt, der heute wie-
der große Bedeutung für das
Zusammengehörigkeitsgefühl

der Menschen in Thüringen
und Franken hat. Dank des heu-
tigen Besitzers, des Probstzellaer
Unternehmers Dieter Nagel
und seiner Partner, strahlt die-
ses größte Bauhausdenkmal
Thüringens inzwischen wieder
den frischen unverstellten Char-
me der Bauhausarchitektur aus
und macht das Erbe des Indu-
striepioniers Franz Itting lebendig.
Im Rahmen der nunmehr
19jährigen Partnerschaft wird
eine Delegation aus dem rhein-
land-pfälzischen Partnerkreis
bereits am Tag zuvor bei einer
gemeinsamen Wanderung mit
den Saalfelder Kreistagsmitglie-
dern den früheren Grenzverlauf
und das Grüne Band erkunden
und den ehemaligen Grenzturm
auf dem Hopfsberg besichtigen.
Auch im Landkreis gibt es
besonders eindringliche Ereig-
nisse, die die Erinnerungen an
die Aufbruchzeit vor 20 Jahren
prägen. Dazu gehören die Frie-
densgebete in der Saalfelder

Johanneskirche am 6. Oktober
und in der Rudolstädter Stadt-
kirche am 19. Oktober 1989.
Neben den Kirchen schuf auch
das Theater Rudolstadt mit sei-
nem „Dialog 89“ im Herbst ein
Forum für die Bürgerrechtsbe-
wegung. Mit der Öffnung des
ersten Grenzübergangs der
Region am 12. November um
12.16 Uhr am Falkenstein bei
Probstzella war endlich ein
Wunsch der Menschen erfüllt -
Reisefreiheit. Seit einigen
Wochen macht ein großes
Schild am ehemaligen Über-
gang am Falkenstein auf das
historische Datum aufmerk-
sam. In einer eindrucksvollen
Fotoausstellung, die ab dem 8.
November im Haus des Volkes
gezeigt wird, lassen die benach-
barten Kommunen Probstzella
und Ludwigsstadt die Ereignisse
der Grenzöffnungen in der
Region nacherleben und doku-
mentieren das gute nachbar-
schaftliche Miteinander.

Freude über den bundesweit ausgeschriebenen DKB-Landwirtschaftspreis 2009, mit dem
Helmut Hercher (Bildmitte) und die Agrargenossenschaft Königsee am 22.Oktober ausgezeichnet wur-
den. Im Bild von links der Geraer DKB-Niederlassungsleiter Christof Becker, Landrätin Marion Philipp,
Ines Kinsky vom Leader-Projekt, sowie DKB-Vorstandsvorsitzender Günther Troppmann.

Foto: Sonja Lindemann
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_Saalfeld/Erfurt (AB/mo). Landrätin
Marion Philipp wurde bei der
Landkreisversammlung am 2.
Oktober wieder in das Präsidium
des Thüringer Landkreistages
gewählt. Die Neuwahl war nach
der Kreistagswahl im Sommer
notwendig geworden, weil die
Organe des Landkreistages jeweils
für die Dauer der Wahlperiode
des Kreistages gewählt werden.
Zum Präsidenten wählten die
Landkreisvertreter wieder Land-
rat Rüdiger Dohndorf aus dem
Landkreis Sömmerda, der Wei-
marer Landrat Hans-Helmut
Münchberg ist sein Stellvertreter.
Bereits in der letzten Wahlperiode
war die Saalfeld-Rudolstädter
Landrätin Mitglied in dem acht-
köpfigen Präsidium. „Und ich
freue mich natürlich, dass ich
wieder dazu gehöre. Das zeigt, das
die Arbeit von den Kollegen aner-
kannt wird“, so Marion Philipp.

Das Präsidium ist das Leitungs-
gremium des Thüringer Land-
kreistages und trifft sich alle zwei
Monate, um wichtige politische
Entwicklungen aus Sicht der
Landkreise zu beraten oder
Impulse zu geben.
„Für mich und unseren Landkreis
hat es klare Vorteile, im Präsidium
vertreten zu sein. So kann ich auf
der Ebene des Landkreistages
unmittelbarer für unseren Land-
kreis tätig sein. Zugleich haben
die Präsidiumsmitglieder einen
direkteren Zugang zu aktuellen
Informationen“, stellt die Land-
rätin fest.
Als kommunaler Spitzenverband
der Landkreise vertritt der Land-
kreistag die siebzehn Landkreise
und wirkt dabei auch an der
Normgebung des Landes mit.

Weitere Informationen unter
www.th-landkreistag.de

Wieder im Präsidium
des Landkreistages
Landrätin Marion Philipp:„Die Möglichkeit, auf Verbands-
ebene unmittelbar für die Kreisinteressen zu arbeiten“

Trichinenuntersuchungsstellen im
Landkreis Saalfeld-Rudolstadt
1. Dr. Volkhard Schubert, Gehre-
ner Straße 60, 07426 Königsee,
Telefon: 036738/ 43223
Untersuchungszeiten: Montag 16
- 18 Uhr, Freitag 16 - 18 Uhr
Probeübergabe: Montag, Diens-
tag, Donnerstag und Freitag zwi-
schen 15 und 18 Uhr möglich
Wenn die Proben Montag und Freitag
zwischen 15:00 und 16:00 Uhr über-
geben werden, ist die Untersuchung
am gleichen Tag möglich
2. Dr. Wolfgang Hauspurg,
Puschkinstraße 4, 07407 Rudol-
stadt, Telefon: 03672/416066 oder
036743/22362
Untersuchungszeiten: Montag
und Donnerstag
Probeübergabe: Montag bis Frei-
tag zwischen 15 und 18 Uhr in
Rudolstadt, Puschkinstraße 4
(Tierarztpraxis) möglich; nach
telefonischer Absprache auch in
Engerda, Ortsstraße 26 möglich

3. DVM Ute Taubert, Ortsstraße
48, 07318 Wickersdorf, Telefon:
0171/ 4405362
Untersuchungszeiten: Montag
und Mittwoch 18 - 20 Uhr
Probeübergabe: nach telefoni-
scher Absprache möglich
4. DVM Gabriele Schlenzig,
Schillerstraße 13, 07318 Saalfeld,
Telefon: 03671/ 53370
Untersuchungszeiten: Montag
und Mittwoch 17 - 19 Uhr
Probeübergabe: Montag und
Mittwoch 10 - 11 und 16 - 19 Uhr,
Freitag 10 - 11 und 16 - 18 Uhr.
„Wartezeitfrei“ am Montag, Mitt-
woch und Freitag 15.45 - 16 Uhr
sowie nach telefonischer Verein-
barung
Wenn die Proben Montag und Mitt-
woch zwischen 15:45 und 17:00 Uhr
übergeben werden, ist die Untersu-
chung am gleichen Tag möglich.

15. Existenzgründer-Tag im IGZ Rudolstadt
Alle Beratungseinrichtungen an einem Tag an einem Ort

_Rudolstadt (AB/wifag). Am Don-
nerstag, dem 12. November bieten
das Innovations- und Gründer-
zentrum (IGZ) und die Wirt-
schaftsförderagentur der Region
Saalfeld-Rudolstadt erneut einen
Existenzgründertag im IGZ in
Rudolstadt-Volkstedt, Prof.-Her-
mann-Klare-Str. 6 an.
Ohne lange Wege und Termin-
vereinbarungen erhalten alle
interessierten Gründer von 13 bis
18 Uhr von den für eine Existenz-
gründung wesentlichen Bera-
tungseinrichtungen Einzelbera-

tungen. Beratung erfolgt durch:
Agentur für Arbeit, ARGE, IHK, Hand-
werkskammer, Wirtschaftsförderagen-
tur, Gewerbeamt, Finanzamt, GFAW,
Kreissparkasse, Volksbank und IGZ.
Nach einer kurzen allgemeinen
Vorstellung des Gründungsvorha-
bens finden die jeweils erforderli-
chen Beratungen in Einzelge-
sprächen individuell, diskret und
selbstverständlich kostenlos statt,
bitte deshalb Wartezeit einplanen.
Voranmeldungen werden unter
0 36 72/30 80 empfohlen, sind
aber keine Bedingung.

Restplätze für Ernährungsseminar
„Fit im Alter - Gesund essen, besser leben“ ab 60 plus
_Saalfeld (AB/gha) Am 20. Novem-
ber findet von 9.30 bis 11.30 Uhr
im Gesundheitsamt, Rainweg 81,
07318 Saalfeld wieder ein Semi-
nar zum Thema Fit im Alter -
Gesund essen, besser leben statt
und wechselt mehrmals zwischen
Theorie und Praxis. Interessierte
Bürger ab 60 plus sind herzlich
eingeladen. Die Diplom Oecotro-
phologin Vera Schrodi von der
Verbraucherzentrale Thüringen
e.V. wird dabei auch alle auftre-
tenden Fragen beantworten.
Besonders die praktischen Teile
zum Mitessen und Mitmachen,
bei denen Lebensmittel selbst
getestet und die Qualität
erschmeckt wird, machen erfah-
rungsgemäß viel Spaß.
Da das Seminar mit max. 20 Per-
sonen durchgeführt werden kann,
bitten wir Sie, sich telefonisch im
Gesundheitsamt unter 03671/
823 676 bis spätestens zum
06.11.2009 anzumelden.

Wer sich altersangemessen
ernährt und ausreichend bewegt,
hat größere Chancen, im Alter fit
und gesund zu bleiben. Denn das
Gesundheitsrisiko, das mit Fehl-
ernährung und mangelnder
Bewegung einhergeht, wird häu-
fig unterschätzt. Viele Menschen
im besten Alter glauben, dass eine
gesunde Ernährung keine große
Rolle mehr spiele. Eingefahrene
Gewohnheiten oder fehlende
Informationsmöglichkeiten kön-
nen dazu führen, dass Nährstoff-
mangel (z.B. Calcium, Folsäure
oder Vitamin D) entstehen kann,
sagt die Fachberaterin für
Ernährung,Vera Schrodi. Negati-
ve Folgen eines Flüssigkeitsman-
gels, Diabetes oder Osteoporose
lassen sich durch ausgewogene
Ernährung verringern - wenn ein
paar Tipps und Tricks berücksich-
tigt werden. Denn gesunde
Ernährung lohnt sich immer.

4. Internationale Militär-Kammer-
musik-Festival 2009 Thüringen
Hans-Joachim-Marx Quintett vom Luftwaffenmusikkorps 2 Karlsruhe
am Sonntag, 22. November um
17 Uhr in der Schlosskapelle
Saalfeld
Eintritt frei - Im Anschluss wird
um eine Spende zu Gunsten der

Deutschen Multiplen Sklerose
Gesellschaft LV Thüringen gebeten.
Weitere Infos unter
www.imk-festival.de und
www.kreis-slf.de > Kultur

Tag der Offenen Tür an der Grundschule Katzhütte
Zum 100jährigen Bestehen

Am 14. November ab 11 Uhr mit buntem Programm
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Katastrophenschutz
des Landkreises übt Busunfall
_Rudolstadt (AB/mo). Am 10.
Oktober übte die Schnell-Ein-
satz-Gruppe als Bestandteil des
Katastrophenschutzes die
Bewältigung eines Busun-
glückes in Rudolstadt-Ost -
angenommen wurde ein Fron-
talzusammenstoß zwischen
einem PKW und einem Schul-
bus mit mehreren Verletzten.

Einsatzleiter Ingo Zierenberg
von den Johannitern war mit
der Leistung der 40 Katastro-
phenschützer aus den Reihen
der Johanniter-Unfall-Hilfe
e.V., KV Saalfeld Rudolstadt,
DRK Saalfeld und DRK Rudol-
stadt bei der Versorgung und
Rettung der Verletzten sehr
zufrieden.

Neues Integrationsprojekt beim BZ
TIZIAN zur Unterstützung hilfebedürftiger Eltern
_Saalfeld (AB/mo). Ab sofort läuft
im Bildungszentrum das Projekt
TIZIAN, das sich an alleinerzie-
hende Mütter und Väter sowie
junge Familien mit Kindern rich-
tet. Die Coaching- und Bera-
tungsstelle will die Vereinbarkeit
von Beruf und Familie verbes-
sern.
Die Familien erhalten Unterstüt-
zung in der Bewältigung persönli-
cher Schwierigkeiten, der Ausbil-
dung und Beschäftigung, in Fra-
gen zur Gesundheit, Prävention,
Alltagsbewältigung und Haus-
haltsführung, wie auch Finanzen.

Die Teilnehmer können das Pro-
jekt TIZIAN maximal 8 bis 9
Monate besuchen und Hilfen in
Anspruch nehmen. Im Anschluss
erhalten sie weiterführende
Unterstützung durch verschiede-
ne bestehende Projekte und ein
Teilnahmezertifikat. Genaue Infos
bei
Bildungszentrum Saalfeld GmbH,
Berufliche Rehabilitation / Integration
Erwachsener, TIZIAN, Claudia Lau,
Bahnhofstrasse 6a, 07318 Saalfeld, 0
36 71/5 27 62 06,
E-Mail: c.lau@bz-saalfeld.de
Weitere Info unter www.kreis-slf.de >
Bürgerservice

Auslobung für den Naturpark-Preis
Preisgeld von 1.000 Euro für Naturfreunde

_Leutenberg (AB/mo). Der Natur-
park Thüringer Schiefergebir-
ge/Obere Saale hat einen Natur-
park-Preis für besondere Leistun-
gen zur Umsetzung der Ziele des
Naturparks ausgelobt. Einge-
reicht werden können abge-
schlossene Projekte und Maß-
nahmen, die die Naturparkent-
wicklung entsprechend den Zie-
len der Naturpark-Verordnung in
besonderem Maße unterstützen
und Modellcharakter haben.
Um die 1.000 Euro Preisgeld kön-
nen sich Natürliche Personen
und Personengruppen wie Schul-
klassen oder Wanderfreunde, Ver-
eine und Verbände wie Touris-
mus- oder Heimatvereine, Unter-
nehmen und Institutionen wie

Engel des Universums im
Cineplex

In der Filmreihe „Irre Nächte in Thüringen“
Am 29. Oktober um 19 Uhr im Cineplex Rudolstadt

Eintritt frei

Herbstzeitlose suchen Mitstreiter
Veranstaltungen in Rudolstadt und Bad Blankenburg
_Städtedreieck (AB/mo). Das preisge-
krönte Projekt Herbstzeitlose
möchte neue Mitstreiter gewinnen
und hilfebedürftige Menschen
über die Angebote informieren:
In Rudolstadt am Montag,
2.November 14:30 Uhr im Club
der Volkssolidarität Rudolstadt,
Schwarzburger Chaussee 19.
In Bad Blankenburg am Don-
nerstag, 12. November 14:30 Uhr
in der Begegnungsstätte der
Volkssolidarität, Schmiede-
knechtstr. 1.
„Herbstzeitlose - Ausbildung und
Einsatz ehrenamtlicher Senioren-
begleiter/innen“ ist ein Projekt

bürgerschaftlichen Engagements,
das allein stehende oder zurück-
gezogen lebende ältere oder hilfe-
bedürftige Menschen vor Verein-
samung und Isolation bewahren
will. Die ehrenamtlichen Seni-
orenbegleiter werden in jährli-
chen Kursen im Umgang mit älte-
ren und hilfebedürftigen Men-
schen geschult und individuell
eingesetzt, wie etwa zur Entla-
stung pflegender Familienan-
gehöriger. Sie leisten Gesellschaft,
hören zu, lesen vor, begleiten
beim spazieren gehen, zum Arzt
oder zu Ämtern, leisten Hilfe zur
Selbsthilfe.

Tag der offenen Tür in Wickersdorf
Lebensgemeinschaft präsentiert sich am 14. November

_Saalfeld (AB/mo). Zum dies-
jährigen „Tag der offenen Tür und
Martini-Basar“ lädt die Lebensge-
meinschaft Wickersdorf e. V. am
Samstag, 14. November ab 14 Uhr
wieder alle Freunde und Interes-
sierten sehr herzlich ein.
Die Werkstätten verkaufen ihre
vielfältigen Produkte, wie Kera-
mik, Holzspielzeug und Handge-
webtes, frische Backwaren und
Gemüse.

Zum weiteren Programm gehören
Malen, Basteln und Reiten, eine
Führung durch die Lebensge-
meinschaft, ein Lichtbildervor-
trag, eine Fotoausstellung in der
Cafeteria, die ab 13.30 Uhr ein
reichhaltiges Kuchen-, Imbiss-
und Getränkeangebot bereit hält.

Den Familiennachmittag schließt
um 17.30 Uhr der Lampionum-
zug mit Sankt Martin ab.

Handwerksbetriebe oder Kurein-
richtungen, Bildungseinrichtun-
gen und Freizeiteinrichtungen
wie Kindergärten, Schulen oder
Jugendherbergen bewerben.

Bewerbungsschluss ist der 31.
Dezember 2009 bei der Natur-
parkverwaltung Thüringer Schie-
fergebirge/Obere Saale, Wurzba-
cher Str. 16, 07338 Leutenberg,
poststelle.schiefergebirge@br-
np.thueringen.de

Weitere Infos: www.kreis-slf.de >
Bürgerservice

Aufruf an die Leistungsanbieter
Erfassungsbögen zum Rundwanderweg Stausee Hohenwarte ausfüllen
_Stauseeregion (AB/vö). Die Stausee-
region zählt zu den schönsten
Gegenden in Thüringen. Mit dem
Stausee-Rundwanderweg bietet
sich den Wanderern und Natur-
freunden die Möglichkeit, auf
Schusters Rappen die Landschaft
rund um das Thüringer Meer zu
erkunden.
Auf Initiative des Fördervereins
Stausee Bleiloch-Hohenwarte e.V.
und in enger Zusammenarbeit
mit dem Regionalverbund
Thüringer Wald e.V., den Land-
kreisen Saalfeld-Rudolstadt und
Saale-Orla sowie der Bildungs-
zentrum GmbH Saalfeld wird
momentan eine Erfassung der
touristischen Infrastruktur in der
Stauseeregion vorgenommen.

Alle touristischen Leistungsan-
bieter in der Region sind aufge-
rufen, sich an dieser Erfassung im
Interesse der Tourismusentwick-
lung zu beteiligen. Benötigt wer-
den die Angaben z.B. für die
Erstellung einer neuen Broschüre
für den Stausee-Rundwanderweg
und für weitere Marketingakti-
vitäten.
Den Fragebogen finden Sie unter
www.kreis-slf.de > Tourismus,
www.saale-orla-kreis.de und
www.thueringer-meer.de
Wir bitten Sie, den Fragebogen
bis zum 13. November ausgefüllt
an die im Fragebogen angegebene
Kontaktadresse zu übergeben.
Vielen Dank sagen die Mitglieder
des Stausee-Fördervereins!



§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden
nicht festgesetzt.

§ 4
Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem
Haushaltsplan werden nicht beansprucht.

§ 5
Der Zweckverband erhebt von seinen Verbandsmitgliedern eine
Umlage in Höhe von 4.121.139 EUR.
Der Umlageschlüssel der Verbandsmitglieder richtet sich nach § 11
der Verbandssatzung.

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2010 in Kraft.

Saalfeld, den 09. Oktober 2009
Marion Philipp
Verbandsvorsitzende
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Zweckverband Thüringer Landes-
theater Rudolstadt und Thüringer
Symphoniker Saalfeld-Rudolstadt

Beschlussveröffentlichungen der Verbandsver-
sammlung vom 21.09.2009
Beschluss Nr. 105/2009
Die Verbandsversammlung stellt die Jahresrechnung 2008 fest und
beschließt die Entlastung der Verbandsvorsitzenden.
Beschluss Nr. 106/2009
Seit Bestehen des Zweckverbandes wurden die Aufgaben der
Geschäftsstelle des Verbandes dem Fachdienst Medien und Kultur
des Landratsamtes Saalfeld-Rudolstadt übertragen.
Die Verbandsversammlung beschließt, diese Verfahrensweise auch
zukünftig beizubehalten.
Beschluss Nr. 107/2009
Die Verbandsversammlung beschließt die Haushaltssatzung nebst
allen Anlagen für das Haushaltsjahr 2010.
Beschluss Nr. 108/2009
Die Verbandsversammlung beschließt den Finanzplan des Zweck-
verbandes bis 2013.

Bekanntmachung über die Wahl
des Verbandsvorsitzes
In der Verbandsversammlung am 21. September 2009 fand die Wahl
des Verbandsvorsitzes und dessen Stellvertretung statt.
Zur Verbandsvorsitzenden wurden Frau Marion Philipp und zum
stellvertretenden Verbandsvorsitzenden Herr Matthias Graul
gewählt.

Marion Philipp
Verbandsvorsitzende

Haushalt des Zweckverbandes 2010
Nach Prüfung und Würdigung der Satzung nebst allen Anlagen
durch das Thüringer Landesverwaltungsamt erfolgt gemäß § 36 Abs.
1 ThürKGG und § 57 ThürKO in Verbindung mit § 22 ThürKGG die
öffentliche Bekanntmachung.
Die Haushaltssatzung nebst allen Anlagen liegt in der Geschäftsstel-
le des Zweckverbandes, Fachdienst Medien und Kultur des Landrats-
amtes Saalfeld-Rudolstadt (Zimmer 226), Schloßstraße 24, 07318
Saalfeld in der Zeit vom 28. Oktober bis 20. November aus.

Haushaltssatzung
des Zweckverbandes

Thüringer Landestheater Rudolstadt
und Thüringer Symphoniker Saalfeld-Rudolstadt

für das Haushaltsjahr 2010

Aufgrund der §§ 36 und 37 der Neubekanntmachung des Thüringer
Gesetzes über die kommunale Gemeinschaftsarbeit (ThürKGG) vom
10. Oktober 2001 in Verbindung mit der Thüringer Kommunalord-
nung - ThürKO - in der Fassung der Bekanntmachung vom
28.01.2003 (GVBl. S. 41) hat der Zweckverband Thüringer Landes-
theater Rudolstadt und Thüringer Symphoniker Saalfeld-Rudolstadt
am 21.09.2009 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2010
wird hiermit festgesetzt.
Er schließt im Verwaltungshaushalt ab mit:
• Einnahmen und 4.121.139 EUR
• Ausgaben mit 4.121.139 EUR
und im Vermögenshaushalt ab mit:
• Einnahmen und 0 EUR
• Ausgaben 0 EUR

Ausschreibung

Amtliche Bekanntmachungen

Ende des amtlichen TeilsEnde des amtlichen Teils

Öffentliche Ausschreibung
nach § 17 VOL/A Abschnitt 1
Vergabe Nr. 057/09
a) Landratsamt Saalfeld - Rudolstadt

FD Innere Verwaltung
Schloßstraße 24
07318 Saalfeld
Telefon: 0 36 71/8 23-2 69, Fax: 0 36 71/8 23-3 57

b) Öffentliche Ausschreibung
c) Art und Umfang der Leistung:

Lieferung eines Abrollbehälters Schlauchmaterial für die
FF Saalfeld nach DIN 14555 Teil 22
Empfänger:
Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt
FD Brand- und Katastrophenschutz,
Kreisbrandinspektor
Zum Eckardtsanger 34
07318 Saalfeld

d) keine Lose
e) Liefertermin: 3. Quartal 2010
f+h) Anforderung der Unterlagen:

Die Unterlagen können nach Voranmeldung vom 28.
Oktober 2009 bis zum 24. November 2009 beim
Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt, FD Innere Verwaltung,
Schloßstraße 24, 07318 Saalfeld,
Tel. 0 36 71/8 23-2 69, gegen Vorlage eines Einzahlungs-
beleges in Höhe von 5,00 EUR abgeholt werden
Sollen die Unterlagen zugesandt werden, bitten wir um
eine schriftliche Anforderung (auch per Fax), mit dem
Nachweis eines Einzahlungsbeleges in Höhe von 7,50 EUR.
Keine Barzahlung, keine Schecks! Einzahlung an:
Empfänger: Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt
Bank: Kreissparkasse Saalfeld-Rudolstadt
BLZ: 830 503 03
Konto-Nr.: 19
Verw.-zweck: 01.0630.1504, Vergabe-Nr. 057/09
Der Betrag wird nicht zurückerstattet.

g) siehe a)
i) Ablauf der Angebotsfrist:

26. November 2009, 11.00 Uhr
l) Zahlungsbedingungen: siehe Verdingungsunterlagen
n) Die Zuschlags- und Bindefrist endet am 31. Januar 2010.
o) Die Bewerber unterliegen mit Abgabe ihres Angebotes

auch den Bestimmungen über nicht berücksichtigte
Angebote (§ 27 VOL/A Abschnitt 1).


